
Veranstalter:
Ministerium für Arbeit,  
Integration und Soziales  
des Landes Nordrhein-Westfalen
Fürstenwall 25
40219 Düsseldorf

Anmeldung 
bis 25. Oktober 2013 bei der:

Bezirksregierung Arnsberg
Dezernat 36 – Kompetenzzentrum für Integration
Herrn Dietmar Faltus
Seibertzstr. 1
59821 Arnsberg
Tel.: 02931 822917
Fax: 02931 822909
E-Mail: integrationskongress@bra.nrw.de

Diese Druckschrift wird im Rahmen der Öffentlich-
keitsarbeit der Landesregierung Nordrhein-Westfalen 
herausgegeben. Sie darf weder von Parteien noch 
von Wahlwerbern oder Wahlhelfern während eines 
Wahlkampfes zum Zwecke der Wahlwerbung verwen-
det werden. Dies gilt für Landtags-, Bundestags- und 
Kommunalwahlen sowie auch für die Wahl der Mitglieder 
des Europäischen  Parlaments. 

Theater und Konzerthaus der Stadt Solingen
Konrad-Adenauer-Straße 71
42651 Solingen

Am 6. Integrationskongress am 18. November 2013  
im Theater- und Konzerthaus,  
Konrad-Adenauer-Str. 71, 42651 Solingen, 
nehme ich teil.

Ich melde mich verbindlich für folgendes Fach-
forum an:

	 Forum	1: Vielfalt gewinnen
	 Forum	2: Vielfalt lernen
		Forum	3:	Vielfalt leben
		Forum	4:	Vielfalt anbieten
		Forum	5: Vielfalt gestalten
	 Forum	6: Vielfalt messen

Vorname 

Nachname

Institution

Straße

PLZ/Ort

Telefon

Fax

E-Mail

Ort, Datum

Unterschrift

www.mais.nrw.de

VeranstaltungsortAnmeldung Organisatorische	Hinweise

Am Veranstaltungstag werden von 9.00–10.30 Uhr 
und von 16.30–18.00 Uhr kostenlos Shuttlebusse 
zwischen dem Hauptbahnhof Solingen und dem 
Veranstaltungsort pendeln. 

Sollten Sie mit dem PKW anreisen und ein Navigations-
system nutzen, geben Sie als Adresse bitte „Teschestr. 
1“ ein. Sie werden dann direkt in die Straße geleitet, in 
der Sie die Parkplätze vorfinden. 

6.	Integrationskongress	des	
Landes	Nordrhein-Westfalen
18. November 2013, Solingen

Wir	haben	geöffnet!
Vielfalt	als	Erfolgsfaktor.



Wer heute in den größeren Städten Nordrhein-Westfa-
lens eine Schule, einen Ausbildungsbetrieb oder eine 
Universität besucht, für den wird unmittelbar sichtbar, 
wie die Zuwanderung der vergangenen Jahrzehnte das 
Gesicht unserer Gesellschaft geprägt hat. 

Von der Selbstverständlichkeit, mit der Kinder und Ju-
gendliche unterschiedlicher Herkunft heute zusammen-
leben, können Verwaltung, Verbände und Unternehmen 
lernen.

In einer Gesellschaft, die nicht nur bunter, sondern 
auch älter wird, muss jede und jeder Einzelne die 
Chance haben, eigene Potenziale einzubringen und 
das Gemeinwesen mit zu gestalten. Das hilft uns, 
auch in Zukunft den Fachkräftebedarf zu decken und 
Dienstleistungen und Produkte bedarfsgerecht gestal-
ten zu können.

Die Landesregierung hat deshalb im Jahr 2010 die 
Landesinitiative „Mehr Migrantinnen und Migranten in 
den Öffentlichen Dienst - Interkulturelle Öffnung der 
Landesverwaltung“ ins Leben gerufen. 

Auf dem Landesintegrationskongress 2013 möchten wir 
Ihnen erste Ergebnisse der Landesinitiative vorstellen. 
Wir wollen Erfahrungen austauschen, Netzwerke knüpfen 
und gemeinsam neue Ideen für eine interkulturell geöff-
nete Gesellschaft entwickeln. Hierzu lade ich Sie zusam-
men mit dem Oberbürgermeister der Stadt Solingen, 
Herrn Norbert Feith, ganz herzlich ein.

Guntram Schneider
Minister für Arbeit, Integration und Soziales
des Landes Nordrhein-Westfalen

09:30	Uhr	 Stehcafe	&	Anmeldung

10:30	Uhr	 Eröffnung
 Norbert Feith, Oberbürgermeister der Stadt  
 Solingen
 Guntram Schneider, Minister für Arbeit,  
 Integration und Soziales des Landes
 Nordrhein-Westfalen
 Wolfgang Schmitz, WDR Hörfunkdirektor   
 und Vorsitzender des Beirats für Integration  
 und Vielfalt des WDR

11:15	Uhr	 Im	Gespräch
	 Interkulturelle	Öffnung	-	zwei	Blickwinkel
 Dr. Hubertus Schröer, Institut für Interkultu- 
 relle Qualitätsentwicklung, München
 Prof. Dr. Martina Eckert, Fachhochschule   
 für Öffentliche Verwaltung NRW
 Auszubildende/Studierende der Fachhoch- 
 schule für Öffentliche Verwaltung NRW

12:00	Uhr	 TrueGold,	Solingen
 
12:15	Uhr	 Mittagspause	mit	Markt	der
	 Möglichkeiten

13:45	Uhr	 Fachforen
	 1.	Vielfalt	gewinnen
	 Personalgewinnung	und	Interkulturelle		
	 Öffnung
 Jürgen Kraska, Kompetenzzentrum für
 Integration bei der Bezirksregierung   
 Arnsberg
 Peter Schwarz, Ministerium für Inneres und  
 Kommunales NRW
	 Moderation: Marion Knödler, Ministerium  
 für Arbeit, Integration und Soziales NRW

	 2.	Vielfalt	lernen
	 Interkulturelle	Verständigung	und		 	
	 Fortbildung	
 Dr. Susanne Eichler, Landesverband der   

 Volkshochschulen von NRW/VHS Münster
  Dr. Fessum Ghirmazion, Interkulturelles
 Kompetenzzentrum des DGB-Bildungs-   
 werkes
 Kirsten Sánchez Marín, Henkel AG
 Moderation: Prof. Dr. Martina Eckert,
 Fachhochschule für Öffentliche
 Verwaltung NRW

	 3.	Vielfalt	leben
	 Kommunale	Ansätze	der
	 Interkulturellen	Öffnung
 Ulrich Ernst, Städtekooperation  
 Integration. Interkommunal.
 Dr. Hubertus Schröer, Institut für Inter-
 kulturelle Qualitätsentwicklung, München
 Claudia Walther, Bertelsmann-Stiftung
 Anne Wehkamp, Kommunales
 Integrationszentrum Solingen	 	 	
	 Moderation: Isa Hümpfner, Ministerium   
 für Arbeit, Integration und Soziales NRW
	
	 4.	Vielfalt	anbieten
	 Interkulturelle	Öffnung	von	Sozialen		 	
	 Diensten	und	Angeboten	
 Dr. Ali Kemal Gün, LVR-Klinik Köln
 Dr. Susanne Schmidt, Institut zur
 Interkulturellen Öffnung der AWO   
 Mittelrhein
 Ulrike Werthmanns-Reppekus, Deutscher  
 Paritätischer Wohlfahrtsverband
 Moderation: Anton Rütten, Ministerium   
 für Arbeit, Integration und Soziales NRW

	 5.	Vielfalt	gestalten
	 Migrantenorganisationen	und			 	
	 Interkulturelle	Öffnung
 Mostapha Boukllouâ, Projekt 
 „Lehrkräfte mit Zuwanderungsgeschichte“
 Erol Çelik, Elternnetzwerk NRW.    
 Integration Miteinander e.V.
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 Kenan Küçük, Multikulturelles Forum e.V.
 Engin Sakal, Landesintegrationsrat 
 NRW e.V.
	 Moderation: Barbara Both, Ministerium  
 für Arbeit, Integration und Soziales NRW
	
	 6.	Vielfalt	messen
	 Monitoring	der	Interkulturellen		
	 Öffnung	
 Meral Cerci, Heinrich-Heine-Universität,  
 Düsseldorf
 Nicole Möhle, Behörde für Arbeit,
 Soziales, Familie und Integration,  
 Hamburg 
 Moderation: Dr. Bernhard Santel,  
 Ministerium für Arbeit, Integration und  
 Soziales NRW

15:15	Uhr	 Kaffeepause

15:30	Uhr	 Talkrunde
	 Erfolgsfaktoren	Interkultureller		
	 Öffnung	 
 Dr. Wilhelm Schäffer, Staatssekretär im  
 Ministerium für Arbeit, Integration und 
 Soziales NRW
 Dr. Gerd Bollermann, Regierungspräsi- 
 dent des Regierungsbezirks Arnsberg
 Klaus Klar, Arbeitsdirektor der
 Rheinbahn AG
 Dagmar Mühlenfeld, Oberbürger- 
 meisterin der Stadt Mülheim an der Ruhr
 Tayfun Keltek, Vorsitzender des   
 Landesintegrationsrates NRW
 Dr. Gualtiero Zambonini, Integrations- 
 beauftragter des WDR

16:30	Uhr	 Ende	des	Kongresses

	 Gesamtmoderation	des	Kongresses:  
 Asli Sevindim


